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30. Dezember 188. 


Dziennik urzedowy 


Gazety Lwowskie), 


Konkurs 
der Gläubiger des Julius Hochfeld. 


Nr. 58156. Von dem k. k. Landesgerichte zu Lemberg wird 
über das geſammte wo immer befindliche bewegliche, dann das in den 
Kronländern, für welche die Jurisdikzions-Norm vom 20. November 
1852, Nr. 251 Reichsgeſetzblatt, Wirkſamkeit hat, gelegene unbewegliche 
Vermögen des Lemberger Handelsmannes Julins Hochfeld der Kon⸗ 
kurs eröffnet. 8 1 

Wer an dieſe Konkursmaſſe eine Forderung ſtellen will, hat 
dieſelbe mittelſt einer Klage wider den Konkursmaſſevertreter Herrn 
Dr. Rechen, für deſſen Stellvertreter Herr Dr. Natkis ernannt 
wurde, bei dieſem Landesgerichte bis 28. Februar 1865 anzumelden, 
und in der Klage nicht nur die Richtigkeit der Forderung, ſondern auch 
das Recht, kraft deſſen er in dieſe oder jene Klaſſe geſetzt zu werden 
verlangt, zu erweiſen, widrigens nach Verlauf des erſtbeſtimmten Tages 
Niemand mehr gehört werden würde, und Jene, die ihre Forderung 
bis dahin nicht angemeldet hätten, in Rückſicht des geſammten zur 
Konkursmaſſe gehörigen Vermögens ohne alle Ausnahme auch dann 
abgewieſen fein ſollen, wenn ihnen wirklich ein Kompenſazionsrecht ge— 
bührte, wenn ſie ein eigenthümliches Gut aus der Maſſe zu fordern 
hätten, oder wenn ihre Forderung auf ein liegendes Gut ſichergeſtellt 
wäre, ſo zwar, daß ſolche Gläubiger vielmehr, wenn ſie etwa in die 
Maſſe ſchuldig ſein ſollten, die Schuld ungehindert des Kompenſa⸗ 
zions-, Eigenthums- oder Pfandrechtes, das ihnen ſonſt gebührt hätte, 
zu berichtigen verhalten werden würden. 

Zur Wahl des Vermögens-Verwalters und der Gläubiger-Aus— 
ſchüſſe wird die Tagſatzung auf den Eten März 1865 Nachmittags 
3 Uhr bei dieſem k. k. Landesgerichte anberaumt. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, am 27. Dezember 1864. 

(2346) S ditt. (2) 

Nr. 3343. Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte in Kolomyja 
wird kundgemacht, daß in der Exekuzionsſache der k. k. Finanz-Pro⸗ 
luratur Namens des h. Poſtärars wider Aron Osias Rauchwerger 
wegen 214 fl. 30 kr. öſterr. Währ. ſ. N. G. zur exekutiven öffent⸗ 
lichen Feilbiethung der dem Aron Osias Rauchwerger gehörigen ½ 
Antheile der Realität 244 und 245 zu Kokomyja in der Nadwornaer 
Porſtadt ein dritter Feilbiethungstermin auf den 26. Jänner 1865 
um 10 Uhr Vormittags unter erleichternden Bedingungen beſtimmt ift, 
und bei dieſem Termine dieſe Realitätsantheile auch unter dem Schä— 
tzungswerthe feilgebothen werden. 

Dieſe Lizitazionsbedingniſſe können in der hiergerichtlichen Re— 
giſtratur und an dem Feilbiethungstage bei der Lizitazionskommiſſton 
eingeſehen werden. 

Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte. 

Kolomyja, am 8. Dezember 1864. 


(2341) Kundmachung. (2) 

Nr. 59714. Wegen Ausführung der Herſtellung einer Rekon— 
ſtrukzion in dem tel der ten und atel der ten Meile auf der 
Bursztyner Verbindungsſtraße im Brzezaner Straſſenbaubezirke im 
Unternehmungswege wird hiemit die Offertverhandlung ausgeſchrieben. 

Das Erforderniß für ſämmtliche Materiallieferungen und Ar: 
beitsleiſtungen iſt mit dem Fiskalpreiſe von 2942 fl. 20 kr. öſt. W. 
berechnet. 

Unternehmungsluſtige werden aufgefordert, ihre ſchriftlichen An— 
bothe mittelſt vorſchriftsmäßig rechtsgiltig ausgeſtellten, mit dem 10%: 
tigen Vadium vom Fiskalpreiſe belegten, verſiegelten Offerten bis zum 
16. Janner 1865 bei der Brzezaner k. k. Kreisdehörde zu überreichen, 
bei welcher auch die Koſtenüberſchläge und die ſonſtigen Lieferungsbe⸗ 
dingniſſe eingeſehen werden koͤnnen. 

Von der k. k. Statthalterei. 

Lemberg, am 19. Dezember 1864. 


(2344) (2) 


Obwieszezenie. 

Nr. 59714. W celu przeprowadzenia robôt przy naprawie 
goscinca polaczeuia bursztynskiego, w Brzeadüskim powiecie drogo- 
wym, a to: W 7 2giej 1 ½ 3ciej mili, w drodze przedsiebiorstwa, 
rozpisuje sie niniejszem pertraktacya ofertowa. 

Cena fiskalna dostawy wszystkich materyalöw oraz potrze- 
bnych sit roboczych wynosi 2942 21. 20 c. w. a. 

Przedsiebiorcy zechea swoje pisemne oferty, opatrzone 10% - 
towem wadyum ceny fiskalnej, sporzadzone wedlug przepisow i 
opieczetowane, wniesé do duia 16. stycznia 1865 do urzedu obwo- 
dowego w Brzezanach, w ktörym urzedzie mozna takze warunki 
dostawy, jakotez kosztorysy przejrzeé. 

Z c. k. Namiestnietwa. 

Lwow, dnia 19. grudnia 1864. 


Re 368. 


30. Grudnia 1861. 


(2338) Aufforderung. (2) 

Pro. 14814. Valerian Bogusz, aus Jaworow in Galizien, wel: 
cher ſich unbefugt außer den öſterreichiſchen Staaten zu Jassy in der 
Moldau aufhält, wird aufgefordert, binnen ſechs Monaten von der 
erſten Einſchaltung dieſer Aufforderung in der Landeszeitung, zurückzu⸗ 
kehren und die unbefugte Abweſenheit zu rechtfertigen, widrigens ge— 
gen ihn nach dem allerhöchſten Patente vom 24. März 1832 verfahren 
werden wird. Von der k. k. Kreisbehörde. 

Przemysl, den 21. Dezember 1864. 


Wezwanie. 

Nr, 14814. Waleriana Bogusza, z Jaworowa w Galieyi, nie- 
prawnie za graniea panstwa ausiryackiego, a mianowieie w Jassach 
wMoldawii przebywajacego, niniejszem wzywa e. k. wladza obwodo- 
wa, azeby W przeeiagu szesein miesiecy od pierwszego umieszeze- 
nia tego wezwania w Gazecie krajowej powröcit, i nielegalny pobyt 
za granica usprawiedliwik, w przeciwnym bowiem razie stosownie 
do najw. patentu z dnia 24. marea 1832 2 nim postapi sie. 

Od e. k. wiadzy obwodowej. 

Przemysl, dnia 21. grudnia 1864. 


(2345) dh l (2) 

Nro. 56383. Von dem k. k. Lemberger Landes- als Handels⸗ 
gerichte wird der abweſenden, dem Wohnorte nach unbekannten Angela 
Nizynska mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß wider dieſelbe über 
Begehren des Osias Majer Rosenthal unterm 21. Dezember 1864 3. 
56383 eine Zahlungsauflage wegen 120 fl. ſ. N. G. erlaſſen wor— 
den iſt. 

Da der Wohnort der Angela Nizyüska unbekannt iſt, fo wird 
derſelben der Dr. Blumenfeld mit Subſtituirung des Dr. Smialowski 
auf ihre Gefahr und Koſten zum Kurator beſtellt, und demſelben der 
oben angeführte Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 

Lemberg, den 21. Dezember 1864. 

(2342) E i Y K . (2) 

Nr. 52390. C. k. sad krajowy Lwowski niewiadomych spad- 
kobiereöow Ludwiki 2 Matezyuskich Miaczyhskiej, Ktörym by prawo 
do ½8 ezesei polowy döbr Chotylubie dotychezas na imie Ludwiki 
Miaezyuskiej przystuzalo, niniejszem uwiadamia, ze p. p. Tytus Za- 
rzycki, Marya 2 Rojowskich hr. Lanckoronska i Jozef Rojowski 
przez kuratora Konstantego Rojowskiego o podziat tabularny dobr 
Chotylubie wylacznie czesci pana Tytusa Zarzyckiego i utworzenie 
ciala nowego tabularnego dla tejze czesci prosbe do sadu wniesli. 

Celem wysluchania spadkobiereow Ludwiki Miaczyüskiej wy- 
zuaczony zostat termin na dzien 27. styeznia 1865 o godzinie 11ej 
przed poludniem, a poniewaz spadkobierey Ludwiki Miaczyüskiej 
z imienia i pobytu nie sa wiadomi, przeto postanawia sie dla nich 
kurator w osobie pana adwokata Pfeiffer, ktöremu jako zastepca 
pan adwokat Gregorowiez sie dodaje- 

Z c. k. sadu krajowego. 


Lwow, dnia 13. grudnia 1864. 


(2350) euer t. 

Nro. 12026. Der nach Brody zuständige, unbefugt in der Mol— 
dau ſich aufhaltende militärpflichtige Israelit Elias Bein, wird auf⸗ 
gefordert, binnen einem Jahre von der Einſchaltung dieſes Ediktes in 
der Landeszeitung zurückzukehren und feine Rückkehr zu erweiſen, wi— 
drigens gegen ihn das Verfahren wegen unbefugter Auswanderung 
nach dem Patente vom 24. März 1832 eingeleitet werden müßte. 


Von der k. k. Kreisbehörde. 
Zloczöw, am 26. Dezember 1864. 


E G y K t. 

Nr. 12026. Eliasz Bein 2 Broddaw, bez pozwolenia za gra- 
nica przebywajacy, WZyWa sie niniejszem, W Przeciggu jednego roku 
od umieszezenia tego edyktu w Gazecie krajowej rachujac , powroö- 
eic i powrdt swö) udowodnié, inaczej ulegnie postepowaniu wedlug 
patentu z 24. marca 1832, 

Od c. k. wladzy obwodowej. 

Zioczow, dnia 26. grudnia 1864. 
(2343) Edikt. 2 

Nro. 1631. Vom 1. Jänner 1865 an, wird bei dem k. k. 
Landesgerichte in Lemberg das Einreichungs-Protokoll in handels- und 
wechſelgerichtlichen Angelegenheiten getrennt von dem Zivil-Einreichungs- 
Protokolle geführt werden. 

Die Partheien haben daher Eingaben in Angelegenheiten dieſer 
Art genau als ſolche zu bezeichnen. 

Vom k. k. Landesgerichts-Präſtdium. 
Lemberg, am 26. Dezember 1864. 
1 
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(2348) E d i kt. (1) Geſuche ſind, insbeſondere unter Nachweiſung der Prüfung aus 
Nr. 48722. Vom k. k. Lemberger Landesgerichte wird dem Josef der Staatsrechnungswiſſenſchaft, binnen vier Wochen bei der k. k. Fir 
Schloma Gross mittelſt gegenwärtigen Ediktes bekannt gemacht, es nanz⸗Landes⸗Direkzion in Lemberg einzubringen. 


habe wider ihn die k. k. Finanz⸗Prokuratur Namens der öffentlichen Auf geeignete disponible Beamte wird beſonders Rückſicht ger 
Verwaltung sub praes. 1. Jult 1864 Z. 29123 wegen unbefugter nommen. Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direkzion. 
Auswanderung eine Klage angebracht, und um richterliche Hilfe gebe— Lemberg, am 18. Dezember 1864. 


ten, worüber die Zuſtellung dieſer Klage wegen Abweſenheit des be— 8 } e 

langten Josef — 0 nn bis nunzu nicht vollzogen wurde, ſo (2330) Einberufungs⸗Edikt. (3) 

hat das k. k. Landesgericht zu deſſen Vertretung und auf feine Ge⸗ Nro. 8695. Der nach Strusow zuständige Leib Fränkel, wel⸗ 

fahr und Koſten den hieſigen Landes⸗ und Gerichts⸗Advokaten Dr. cher ſeit 21. Mai l. J. ohne giltige Reiſeurkunde im Auslande ver⸗ 

Natkis mit Subſtituirung des Advokaten Dr. Hönigsmann als Ku⸗ weilt, wird aufgefordert, binnen 6 Monaten vom Tage der Einſchal⸗ 

rator beſtellt, mit welchem die angebrachte Rechtsſache nach der für tung des gegenwärtigen Ediktes in das Amtsblatt der Lemberger 

Galizien vorgeſchriebenen Gerichtsordnung verhandelt werden wird. Zeitung, in die k. k. öſterr. Staaten zurückzukehren und ſeine unbe— 
Durch dieſes Edikt wird demnach der Belangte erinnert, zur fugte Abweſenheit zu rechtfertigen, widrigens gegen ihn nach den Be⸗ 

rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen Rechts- ſtimmungen des a. h. Patentes vom 24. März 1832 vorgegangen 

behelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen ande- werden würde. ] 

ren Sachwalter zu wählen und dieſem k. k. Landesgerichte anzuzeigen, Von der k. k. Kreisbehörde. 

überhaupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechts- Tarnopol, den 24. November 1864. 

mittel zu ergreifen, indem er ſich die aus deren Verabſäumung ent⸗ 


j 5 Ee KT powolujaey. 
tehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben wird. 0 f 8 8 5 
ſteh Folgen fi ae b. A e Nr. 8695. Wzywa sie Leib Fräukel ze Strusowa, ktory 


Lemberg, am 6. Dezember 1864. bez waznego paszportu od 21. maja r. b. za granica przebywa, aby 

N an a 
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(2349) Einberufungs⸗Edikt. (1) 1125 austryackiego wa ey 2 55 20 u 

Nr. 9249. Von der Brzezaner k. k. Kreisbehörde wird der usprawiedliwit, gdyz w przeciwnym razie przeciwko en wedle 

unbefugt in de: Moldau ſich aufhaltende Abraham Hirsch aus Brze- ustaw najwyzszego patentu z dnia 24. marea 1832 postapionem by 
zan hiemit auf jefordert, binnen drei Monaten vom Tage der erften bye musialo. 


Einſchaltung d eſes Ediktes in der Landes-Zeitung zurückzukehren, und Od c. k. wladzy obwodowej. 
feine unbefugte Abweſenhett zu rechtfertigen, widrigens gegen ihn nach Tarnopol, dnia 24. listopada 1864. 
dem kaiſerliche! Patente vom 2Aten März 1832 verfahren werden 
müßte. 1 (2340) E D wur 5 (3) 
Von der k. k. Kreisbehörde. Nro. 11624. Leiser Blauer, geboren B im Jahr 
. 5 8 i zu Brody im Jahre 1840, 
Brzezan. den 17. Dezember 1864, welcher ſeit mehreren Jahren unbefugt im Auslande ſich aufhält, wird 
b L aufgefordert, binnen 1 Jahre vom Tage der erſten Einſchaltung dieſes 
Kdykt powolujacy. Ediktes in das Amtsblatt der Lemberger Zeitung nene in 


r. 9248. C. k. wiadza obwodowa w Brzezanach wzywa ſeine Heimat zurückzukehren und feine Rückkehr zu ermelfen, widri⸗ 
niniejszem Abrahama Hirsch z Brzezan, przebywajacego bez pozwo- gens gegen ihn nach den Beſtimmungen des a. h. Auswanderungs— 
lenia w Multanach, azeby w przeeiagu trzech miesiecy od pieru- patentes vom 24. März 1832 verfahren werden würde 


szego ogloszenia tego edyktu w Gazecie krajowej nazad powrocit, Von der k. k. Kreisbehörde. 
i bezprawna swa nieobecnosé usprawiedliwil, gdyz w przeeiwnym Zloczow, den 15. Dezember 1864. 
razie ulegnie posfanowieniom cesarskiego patentu 2 dnia 24. marca 
1832. roku. E V Kt. 
Od c. k. wladzy odwodowej. Nr. 11624. Wzywa sie niniejszym Leisera Blauer, w Brodach 
Brzezany, dnia 17. grudnia 1864. w 1840 roku urodzonego i od kilku lat bez pozwolenia za granica 
rzebywajacego, by w przeeiagu 1. roku liezac od pierwszee 8 
(2347) Konkurs⸗Kundmachung⸗ (1) en 105 1 w zecis Lwowskiej do nn 1 1 


Nro. 34852. Zu beſetzen: Eine Amts⸗Aſſiſtentenſtelle bei dem swoj udowodnik, inaczej aleguie postanowieniom najwyz. patentu 
Gefälls⸗Oberarite zugleich Sammlungs-Kaſſe in Brody, in der XII. 2 24. marca 1832. 


Diätenklaſſe mic dem Gehalte jährlicher 420 fl., eventuel 367 fl. 50 kr. Od c. k. wiadzy obwodowej. 
oder 315 fl. Zkoczöw, dnia 15. grudnia 1864, 
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der Filiale der k. k. priv. öſterr. Kredit⸗Anſtalt 
für Handel und Gewerbe in Lemberg. 


Die Filiale der k. k. privil. öſterr. Kredit⸗Anſtalt für Handel und Gewerbe in Lemberg übernimmt in den Kaſſa— 
ſtunden von 9 bis 12½ Vor- und von 3 bis 5 Uhr Nachmittags Gelder gegen verzinsliche, übertragbare Kaſſa-Scheine, welche 
auf Namen oder Ordre lauten, ſowohl in Lemberg als auch in Wien, Brünn, Pest, Prag und Triest kündbar und einlösbar 
ſind, und ausgegeben werden in Abſchnitten von 


fl. 100, 500 und 1000. 


Die Zinſen⸗ Vergütung beträgt (1696— 29) 
für Scheine dei Sicht zahlbar... l.. . . 4 Perzent 


8 E mit Atägiger Kündigung 41½ „ 
I 55 17 8 3 „* 2 u 2 6 „ „„ „ 2» 5 77 


Kaſſaſcheine der Zentrale und der Schwefteranftalten werden zu allen Kaſſaſtunden in Lemberg eingelöſt oder in Zahlung genom- 
men, jedoch erſt zwei Tage nach daſelbſt geſchehener Anmeldung und unter Abzug von ½ per Mille Proviſton. 


Die Anſtalt haftet nicht für die Echtheit der Giri. 
Näheres iſt an der Kaſſa der Anſtalt zu erfahren; auch vergleiche man das Inſerat in Nr. 211 dieſes Blattes. 
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